
pianohaus % jlfam, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz JTel. 7897 nur Königsallee 100, am Apollotheater ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel

■ Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen,Transporte

Ijfoikalische Ausbildung
i. Helene u. Harin liiiclier, staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik,

üft, Kaiserstrane 19^ ; Sprechzeit 4—5.

Spielplan
Freitag, den 10. Dez., abends 7 1/, Uhr

Abonnement 4
FauMt und 7lni*e»i*eie

(Margarete: Boehm van Endert)
Samstag, den 11. Dez., abends 'S Uhr

Abonnement 5
Die .1 um 1.J'fi'ii «un OrlcniiN

Sonntag, den 12 Dez., nachm. 2'/.2 Uhr
Zu ermäßigten Preisen :

Uie rftrster-ClirlMI
Abends 7 Uhr
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Dieterichs Flaschenbiere ».Äi!r«u,*»*
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Vieteridi's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [ frei Haus exkl.
nieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

te oZr BfefeufZ 9 4i u un lä ?949 Brauerei Gebr. Dieterich R.-G. Düsseldorf |

Schaut/sehe Buchhandlung Hi ldenbur9walU5 'lKaise,Will,elmDenkmalFernruf 12685 ~ Gegründet 1820
Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. . ■

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die 1 Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Verkauf



^W^ n &eMmn Elegante.Mdas-AnfePtigung Hotel Kaletsch
Königs-
allee 66

'5

Aul wissenschaftlicherGrundlage
basiert 'die Zusammenstellung

der^berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Qenußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

I

■

Überall zu liaben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wiih. Arnold flachf.
Carl DuAöJCtlcr

Kohlen, Koks, Brikeffs
heopoldltr. 15 u. ßerzogffr. 6. Fernipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus 1 nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.
Neuheiten in

-fcder-Reiherhüten, frauerhüten etc.
Gute Qualitäten, billigste Preise I

Johanna JKkhlsu, geb. £eeser EÄÄ"

C^a^£^ Pianos j- ...... Har^niums
^^^ ^ S^ M Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Fabrilvfjfederfaje

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62 ;64 • Telefon 4762.

Abonnement C3 Abonnement <3
Donnerstag, den 9.'Dezember 1915:

fll$ ich noch im ?Ifigelkleide

Ein fröhliches Spiel in 4 Akten von Albert Kohm u. Martin Frehsee. Spielleitung: Bela Dushack
Isolde Gutbier, Vorsteherin eines Töchterheims .... Ese K ttner
Mademoiselle Faure, Lehrerin.....'.....Gisela Hawelka
Dr. Hermann Frank, Lehrer...........Otto Busch

Zöglinge im Töchterheim
Isolde Gutbier

Elisabeth Haase
Gertrud Kühl
Mary Johnson
Stefanie Steengrafe
Wilhelmine Müller
Lulu Puppke
Charlotte Hoytrhagen
Jettchen Uenzen
Katharina Wachendorf
Gretchen Wiehe
Selma Scholz
Vera Schmidt
Auguste, Mädchen für alle« bei Isolde Gutbier
Rittmeister Kühl..............Emil Wir'h
Paul Gulbier ) ..„;;.:... . , , . Kurt Goldberg
Horst Süsstedt Mitgheder des akademischen Arthur s , £
Erwin Münster j Gesangvereins .Rhenania- Max Wognfsch
Jakob Katzensteg, Vereinsdiener der .Rhenania" . . . Ernst Herz

Acht Mitglieder der Rhenania. — Oit der Htindlung: Eine deutsche Universitätssadt.
Krank; Ida kavenau.

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Umbesetzungen infolge vo 1« Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/4 Uhr. Anfang T/t Uhr. Ende ungef

Nora Reinhard
Selma Wuttke
Marta Kren
Carla Höfig
Mizzi Heber-Rosim
Erna Flo'ck
Mart.i S.itz
Frida Mahrla
Emma Prötlirii nn
Gertrud Eckert
Alaria Agethen
Emma Hofknecht
Franziska Wendt

Reseruierf.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPI-R und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-StraBe 3211 ?? Telephon Nr. 14433

Sliaßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Herzund \s Hnguluj
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
SchuhhausSilbermannGrabenstr.

Ein

Erfolg il

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

73
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s.

PHUli BRHGSS, Dflsseidorf
Ceppiche,Dekcwiijnen, Polstermöbel C\rl finllf&rtrtf rttn.
Sardinen, mebel- u. Dekorafionsstorfe VllcIlll£|J(jKftlC

Kasernenstraße 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

I Krügerol-Katarrh-ßonboes
Graf AdOlfstr. 83-87 HERBERT S<J*lli.LER Hintergebäude d. A.-G. delFries & Co.
Vnrtpilhal+Ac+A RA7imcnnolL fur Manufakturwaren aller Art, Damen-,vorteimatteste Bezugsquelle:: Herren _ und Kinder . Konf ' tIon .:

sind und bleiben CÜö bBStGR k
nKonsepüaioriiinuiepmusiii, Ehrensiraae lon ynte.richi«. m$ um?* der Toni^t &
= =Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gumpeit < Erwachsene und Kindei. Gesondert: Klasssr fui

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei - Anfänger, Vorgeschritten e und Berufsschüler



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3ME and- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

M SL XX <3L - Fl «gel
sind klangvoll.

JMEablld.- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

1» XX Cl. — Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszenimniogen............. M ; 4.45 und 0.55 = 5.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 3.60 , 0.40 = 4.—
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......, 2.70 „ 0.30 = 3. —
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen....., 2.70 , 0.30 = 3.-
1. Rang Mittclloge die hinteren Reihen.....„ 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Seitenlogcd. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) . 2 70 „ 0.3,) = 3.—
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReilie,5- 16 zweite Reihe . 2.25 . 0.25 = 2.50
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine......... 1.80 , 0.20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe............. 2.25 . 0 25 = 2.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 1.80 „ 0 20 = 2.—
Parkett................ 2.25 . 0.25 = 2.50
Stehparkett .............., 1.35 „ 0 15 = 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 , 0 15 = 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........, 1.10 „ 0.15 = 1 25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........., 0.90 , 0 10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 2. un«' 3. Reihe ...:... 0 90 . 0.10 = 1.
2. Rang Proszeniumloge........... 0,90 , 0.10 = 1.-
Sitzparterre................. 0 9 • . 0 10 = K-
Stehparterre ...... '. ........ 0.70 „ 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz............. 0.45 . 0.05 = 0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Biüetteuren zu haben.
Umbeseizungen infolge von Erkrankungen behält stell die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarte!, findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die au der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \i Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorsteliungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

Ctldw KfiCflCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*HVni*»ll%^%i-------------------Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Qegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

5E5HasaSHSHSrasa5E5HSaSH5HSHSHSE5rZSasaEHEZEE5r2SaSr2SE5aS
Gewiffenhaffe, lorgfälfige Frauenbehandlung,Kräuferntjbäder,Pad?ungen,6üfie, Utaffage bei

Rheuma, Githf, idtias, Beinleiden,Beilgnmnalfib, Stärkungsmalfugen, Entfettungskuren.
Cr/in fr TÄlnffor ärztlich geprüfte Heilgehilfin Ulaffeurin.
rlUU l\. WU11C1, Hders[IraFje881 - nähe Eöauptbahnhof.

flltelte von Herren Herzten aus erftkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes iowle belfe Empfehlungen ftehen zu Dlenften.

H525H5H5H5a5H5H5H5H£H5H5a5H5H5H5ZSH5E5H5H5Z5H5H5H5H5HSE3

fj. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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